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Unsere Clubnachrichten sind von Mitgliedern für Mitglieder gemacht. Haben Sie Anregungen oder möchten 

Sie Beiträge veröffentlichen? Dann senden Sie diese bitte direkt an die Redaktion:

Redaktion@deutscherclubseoul.de

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 15.02.2010.

Haben Sie Ideen oder Anregungen und Lust im Deutschen Club mitzuarbeiten?

Rufen Sie uns an oder sprechen Sie uns auf einer der Veranstaltungen einfach an.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit!
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Ein ereignisreiches Clubjahr liegt fast schon wieder hinter uns ïZeit für einen

kurzen Rückblick auf unsere Aktivitäten in den zurückliegenden Monaten. Das Jahr

begann mit unserem traditionellen Neujahrsstammtisch auf unkomplizierte und für

alle entspannte Weise in der Kabinett Wine Bar in Itaewon. Guter Wein, leckeres

Essen und die angenehme Atmosphäre ließen schnell eine fröhliche Stimmung aufkommen und

alle Teilnehmer stießen gutgelaunt auf das neue Jahr an.

Unsere Jazz Night im Mai im Grand Hyatt Hotel wurde durch deutsche und koreanische Top Jazz

Musiker zu einem wirklichen musikalischen Ereignis. Die Dekoration der Räumlichkeiten durch

unser bewährtes Deko-Team passte perfekt zum Anlass, dazu sorgte das Hyatt für ein tolles Buffet

und guten Service.

Auch unser Herbstfest fand regen Zuspruch unserer Zielgruppe, nämlich der ganzen Familie, auch

wenn wir uns einige Gäste mehr gewünscht hätten. Trotzdem feierten wir bei herrlichem Wetter mit

vielen Kindern im schönen Garten des Millennium Seoul Hilton Hotels.

Dafür hat unser diesjähriges Weihnachtsdinner so viele Gäste angezogen, dass wir noch

kurzfristig in einen größeren Raum umziehen mussten und es war besonders erfreulich, dass wir

an diesem Abend viele neue Gesichter begrüßen konnten. Der herrlich dekorierte Raum, ergänzt

durch den Blick auf das abendliche Seoul, waren zusammen mit unserem Programm ein wirkliches

Highlight.

Hinzu kamen jede Menge Veranstaltungen rund ums Jahr und es freut uns sehr, dass auch viele

Ideen aus der Mitte unserer Mitglieder dabei waren, denen daran gelegen ist, unser Clubleben für

alle abwechslungsreich zu gestalten.

Unser besonderer Dank geht auch in diesem Jahr an alle unsere Sponsoren, die trotz der

schwierigen wirtschaftlichen Lage erneut dazu beigetragen haben, dass wir über das ganze Jahr

verteilt unsere zahlreichen Veranstaltungen anbieten konnten.

Bedingt einerseits durch die Wirtschaftskrise, aber andererseits auch durch ein allgemeines

Umdenken vieler Unternehmen und auch Privatpersonen, ist die Anzahl unserer Clubmitglieder

zurück gegangen.

Das nächste Jahr wird daher den Deutschen Club vor neue Herausforderungen stellen, denn zur

Mitgliederversammlung im Mai sind verschiedene Posten im Vorstand neu zu besetzen. Daher

schon jetzt meine herzliche Bitte an alle, die Spaß daran haben sich ehrenamtlich zu engagieren,

einmal darüber nachzudenken, ein Amt im Deutschen Club zu übernehmen. Eine solche Tätigkeit

hilft nicht nur, über den einen oder anderen Tiefpunkt hinweg, sondern unterstützt die deutsche

Gemeinschaft in Seoul dabei, auch im Fernen Osten gelegentlich heimatliche Gefühle aufkommen

zu lassen und Kontakte in unserer Muttersprache pflegen zu können.

Nun wünsche ich Ihnen allen ein fröhliches und harmonisches Weihnachtsfest und einen guten

Beginn des neuen Jahres 2010.

Ihre Claudia Gottbrath 

und der gesamte Vorstand des Deutschen Clubs Seoul

Grußwort

Ein herzliches Willkommen
den neuen Mitgliedern des Deutschen Clubs: 

Shin Eun- Young Ahn, Beate Böhme, Astrid Ceylan- Brück , Elisabeth Dürkop, Uli Gelus, 
Martina Gottheis , Gaby Grütter , Helga Herrera, Inge Hofmann, Ariane Kaehlbrandt , Kyung 
Shin Kim, Astrid Kohlmorgen, Kathleen Kolbinger , Monika, Liebig, Andrea Reidel, Keiko 
Richter, Minju Richter, Wera Stieglitz, Chong - Ku Yu

Wir wünschen Ihnen eine schöne Zeit in Seoul. Dazu wollen wir mit vielen Veranstaltungen
gerne beitragen. Besonders freuen würden wir uns über eine aktive Mitarbeit im Club. In 
unserem Team sind viele interessante Aufgaben zu erledigen. Bitte sprechen Sie uns an. 
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Unsere neuen Vorstandsmitglieder
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Meine Söhne und ich sind meinem Mann August 2008 nach Seoul gefolgt und

haben es noch nie bereut, in diese aufregende Stadt gekommen zu sein. Es

ist unser erster Auslandsaufenthalt und da Asien völliges Neuland für uns ist,

war und ist jeder Tag voller Überraschungen.

Da im Sommer die Stelle als Schriftführerin frei wurde, habe ich mich bereit

erklärt diese zu übernehmen und bringe nun zu jedem 1. und 15. eines

Monats die neueste Rundmail in Umlauf.

Ursprünglich komme ich aus Farchant, kurz vor Garmisch-Partenkirchen aber

wir sind schon einige Male in Deutschland umgezogen. Da ich drei sehr aktive

Buben im Alter zwischen 3 und 10 Jahren habe, kommt bei uns nie so etwas

wie Langeweile auf!

Zusammen mit meinem Mann und unseren Söhnen ( 3 und 6 Jahre alt) sind

wir seit Oktober 2008 in Korea. Für uns als Familie ist es der erste

gemeinsame Auslandsaufenthalt. Vor unserem Umzug nach Korea hatten wir

bereits Email-Kontakt mit dem Deutschen Club und waren froh über die Tipps

meiner Vorgängerin Miriam Näher. Seit ihrem Wegzug im Oktober habe ich

ihre Aufgabe übernommen und freue mich auf die kommende Zeit im

Deutschen Club und über die vielen Anfragen der künftigen Mitglieder.

Wir sind sehr froh darüber Susanne und Sabine im Vorstand begrüßen zu

können und freuen uns auf ihre Mitarbeit. 

Wir wü nschen allen unseren
Mitgliedern

ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit im

neuen Jahr

Der gesamte Vorstand des Deutschen Clubs Seoul

Schriftführerin

Susanne Reischl

Newcomer

Sabine Heidecker



Auf Wiedersehen!
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Unsere Vizepräsidentin im Clubjahr 2008/09 Gabi Brackmann hat nach

zwei Jahren der Beurlaubung Ende August ihren Dienst als Lehrerin an

einem Hamburger Gymnasium wieder auf genommen.

Sie hat mit viel Engagement ihr Amt beim Deutschen Club Seoul mehr als

ausgefüllt und war stets zuverlässig zur Stelle, wenn es um zusätzliche

Unterstützung bei der Planung und Organisation unserer Feste ging.

Besonders der erfolgreiche Ablauf unserer Jazz-Night im Mai dieses Jahres

war ihr ein echtes Anliegen, das sie mit Bravour gemeistert hat.

Mit Ingo Günther ging ein ĂUrgesteinñdes Deutschen Clubs Seoul. Er hat

seinen mehrjährigen Aufenthalt in Korea dazu genutzt , unsere Clubzeitung

mit immer neuen interessanten Artikeln zu füllen und die gesamte

Herstellung der Zeitung zu betreuen. Daneben war er auch noch Retter in

der Not und stellte sich als Co-Präsident zur Verfügung, als im Clubjahr

2007/08 der Club wegen fehlender Kandidaten für die Vorstandsämter kurz

vor seiner Auflösung stand.

Ingo Günther folgt seiner Gattin Brigitta nach Albanien, wo sie dem dortigen

Goethe-Institut in Tirana Leben einhauchen wird.

Wir wünschen Gabi Brackmann, Ingo Günther und Miriam Näher einen guten

Start und rasches Wieder-Eingwöhnen und hoffen, daß alle drei dem Deutschen

Club Seoul auch weiterhin in Freundschaft verbunden bleiben.

Claudia Gottbrath

und der gesamte Vorstand des Deutschen Clubs Seoul

In den Monaten August , September und 

Dezember 2009 haben uns drei ĂSt¿tzpfeilerñ 

unseres bisherigen Clublebens verlassen. 

Im Oktober hat die bisherige Betreuerin unserer Newcomer, Miriam Näher, 

den Stab an ihre Nachfolgerin weiter gegeben.  Sie und Ihre Familie werden 

im Dezember ins Schwabenland zurückkehren.

Mit viel Engagement und jeder Menge Fähigkeiten am PC war Miriam die

erste Anlaufstelle für alle, die sich für eine Mitgliedschaft im Deutschen

Club interessiert haben. Darüber hinaus stand sie allen Mitgliedern, die neu

dazu kamen, mit Rat und Tat beiseite und nicht selten war sie mit ihrer

mobilen Einkaufstasche unterwegs um unsere neuen Mitglieder mit

gedruckten Informationen von einigem Gewicht auszustatten. Ihren letzten

Newcomer-Kaffeemorgen im vergangenen August hat sie schon mit ihrer

im Juli geborenen kleinen Tochter bestritten. Isabella-Marie wird sie in

Zukunft sicher mehr und mehr beschäftigen, so dass der Abschied von

Seoul hoffentlich nicht allzu schwer fallen wird.



Bilder vom Herbstfest
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Alle

hatten

viel

Spaß! 

Vielen Dank
an Susanne Ende

für die schönen Fotos


